f ER Be 
Igntelligenz⸗Blatt 
| CC | 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
nn ia Brssimsintegnrettigeng-Gemprein, dritten Damm N 1492. 
Fer ee Sirtwoi, des 18. Sul 1822. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 16. July 1832. 


Die Herren Poſt⸗Secretaire Frank von Naumburg und Honrich von Bie⸗ 
lefeld, Herr Major v. Auerswald, Herr Profeſſor Voigt, Herr Doctor Lehnhardt. 
von Königsberg, Herr Kaufmann Alexander von Hamburg, log. im engl. Hauſe. 
Herr Dr. phil. Lorck nedſt Familie don Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Engler von 
D. Eylau, Heer Lieut. Stampe von Subkau, leg. in d. 3 Mohren. Die Herren 
Kaußeute Nalecz, Blumenthal und Hirſchfeldt von Culm, Herr Rittergutsbeſitzer 
v. Sulerczynski von Piontkowo, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Da⸗ 
niel aus Kögigsberg, Herr Graf und Gutsbeſitzer o. Sierakowski aus Waptız, 
Herr Gutsbefiger J. Ramtau aus Theilendorff, Herr Kupferſchmidt Kraffert aus 

Elbing, Herr Conditor And. Mertner aus Memel, log, im Hotel d’Dliva. 
Auoͤgereiſt: Hr. General-⸗Lieut. a. D. v. Kazeler nach Zoppot. Hr. Prediger Paſter⸗ 
natzi nach Culmſee. Herr Inſpector Lentz nach Wyſcheczin. Herr Kaufmann Bi⸗ 
ſchoff nach Graudenz. 


Ave it i „% „ W e u . 


Es ſoll die von der Communal⸗Behoͤrde beſchloſſene Ausführung einer neuen 

Aemen⸗ und Arbeits⸗Anſtalr, und zwar auf dem Platze der Niederſtadt, woſelbſt 

früher die Zucker⸗Raffinerie beſtanden hat, im Wege der Submiſſion an cautions⸗ 
fähige Bauumernehmer überlajien werden. i 

Die diesfallſigen verſiegelten Submiſſionen, welche mit der Addreſſe „Submiſ⸗ 

fion wegen des Baues der Armen» und Arbeits⸗Anſtalt⸗“ ſowohl auf den ganzen 

Bau in Pauſch und Bogen, als auf die einzelnen Theile deſſelben und auf Tiere: 

tung von Materialien zu richten find, wie ſolches auf der Bau⸗Calculatur 


auf dem Rath hauſe eingeſehen werden kann, werd daſelbſt vom 18. bis in · 
dusive den 25. July c. * Er en daſelbſt in 


} 
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Bau-Anſchlaͤge und Enteeprife-Bedingungen kennen täglich, und zwar in den 
Vormittagsſtunden von 9 bis 11 und in den Nachmittagsſtunden von 3 bis 5 Uhr 
in der Bau Calculatur beim Calculator Herrn Bauer inſpieirt werden. 

Danzig, den 14. July 18322 
: Die Bau: Deputation. : 


: Es ſoll die Unterſchwellung und ſonſtige Inſtandſetzung der ehemoligen 
Baumſchließer⸗-Wohnung zu Strohdeich an den Mindeſtfordernden zur Ausfuhrung 
uͤberlaſſen werden. e ’ 

Hiezu ſtehet ein Licitations-Termia hier zu Rathhauſe auf 
den 19. July e. Vormittags 11 Ubr 3 
vor dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt zuch Bau⸗Anſchlag und Bedin⸗ 
gungen taͤglich eingeſehen werden koͤnnen. 8 f 
Danzig, den 7. July 1832. BR 
Die Bau - Deputation. 


Die Abfuhr der in der Schuͤtzzeit ausgekarrten Radaunen⸗Erde nach der 
Miederſtadt und zwar mit Ausſchluß derjenigen Quantitäten, die etwa zu andern 
publiquen Zwecken verwendet werden konnten, ſoll unter Vorbehalt des Zuſchlages 
an den Mindeſtfor dernden uͤberlaſſen werden. 5 . 

Hiezu ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu Rahhauſe auf 


den 19. July c. Vormitt ohr; 8 
vor dem Herrn Calculator ee - een e einen 
täglich ein geſehen werden können. a 9 

Danzig, den 10. July 1832. 
Die Bau⸗ Deputation. 1 


Zur Vermiethung des auf der Brabank belegenen, bisher zur Torfnieder⸗ 
lage benutzten Hofes haben wir einen abermaligen Licitations-Termin auf, f 
N den 20. July e. Vormittags 11 Uhr 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem Mieths⸗ 
luſtige hieduech eingeladen werden. f 28 8 
Danzig, den 8. July 1832. N 8 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Die Anfertigung neuer Pumpen, wenn ſolche in den publiguen Straßen: 
Brunnen erforderlich ſind, ſoll an den Mindeſtfordernden für den Zeitraum von 3 
oder 6 Jahren uͤberlaſſen werden. „ 5 
Zur Ausbietung dieſes Gegenſtandes ſtehet ein Licitations⸗Termin hier zu 
Rathhauſe auf e e f . 
N . den 20. July c. Vor mittags 11 Uhe ** 
por dem Calculator Herrn Bauer an, woſelbſt auch die Bedingungen dieſer Entre⸗ 
priſe täglich eingeſehen werden koͤnnen. 5 f 8 
Danzig, den 12. July 18322. 
8 Die Bau ⸗ Deputation. 
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Zur Verpachtung zweier Landſtuͤcke bei Neufahrwaſſer auf dem Olivaer⸗ 
Freilande von 101 Morgen 158 Ruthen, und von ungefähr 70 Morgen magdeb. 
vom I. Januar 1633 ab, auf ſechs oder zwoͤlf Jahre, haben wir einen abermali⸗ 
gen Licitations⸗Termin . 
den 27. July c. Nachmittags 3 Uhr > 
im Haufe des Herrn Bezirksvorſtehers Broſchki zu Neufahrwaſſer vor dem Herrn 
Oekonomie⸗Commiſſarius weickhmann angeſetzt, zu welchem Pachtluſtige hiedurch 
eingeladen werden. N s 8 

Danzig, den 4. July 1832. 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 

Die Fiſcherei in der Weichſel von der zweiten Legan bis zur ſogenannten 
Winter ſchanze, ſoll von Lichtmeß 1833 ab, auf 3 oder 6 Jahre in einem 

5 den 27. July c. Nachmittags 3 Uhr b 1 
im Hauſe des Bezirksvorſtehers, Herrn Broſchki zu Neufahrwaſſer, vor dem Herrn 
Oekonomie Commiſſarius. Weickhmann anſtehenden Termin, an den Meiſtbietenden 
aus gethan werden. s 
Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtrarur einzuſehen. 
Danzig, den 5. July 1832. 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 

Die Verpachtung der Bleiche zum St. Barbara⸗Hospital nebſt Wohnge⸗ 
baude und Viehſtall, ſoll vom 1. Januar 1833 auf 3 nach einander folgende Jah⸗ 
re licitirt werden. Hierauf Reflectirende wollen bis zum 14. Auguſt c. ihre Gebo⸗ 
te bei dem derwaltenden Vorſteher D. G. Otto Langgarten 218. ſchriftlich 
einreichen, der zugleich die nöthigen Nachweiſungen ertheileu wird. 

Das Vorſteher⸗ Collegium der Kirche und des Hospitals zu St. Barbarg. 


Der freikdllmiſche Gutsbeſitzer Serdinand Lobegott Johſt zu Lieſſau und 


deſſen verlobte Braut, Jungfrau Auguſte Friederike Zanke zu Güttland, haben 


mittelſt des am 19. May c. gerichtlich deponierten Ehre und Erbvertrages vom 25. 
April c. die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerbes waͤhrend der von ihnen 


3 einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 


Marienburg, den 23. Juny 1832. 5 
Königlich Preuß. Landgericht. 


JJ 


i Heute wurde meine Frau von einem Knaben glücklich entbunden. 
Berlin, den 12. July 1832. Eeͤkhesder Behrend. 
Nachmütag 315 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden 
Knaben entbunden, welches ich meinen Freunden und Bekannten ergebenſt 
anzeige. Dianzig, den 17. Julx 1832. 5. Sprunck. 
san r 5 1 N 
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Literariſche Anzeige. 
| In der Ewertſchen Buchhandlung, Breitegaſſe W 1204. und an der Ecke 
der Rang: und Matzkauſchengaſſe, iſt fo eben eeſchienen: 

Wie Heer Janzen Penner de Naberſch en de Heakenbod dierlich meakt, mat 

de Mukkerſch recht egentlich ſent. Vertellt von Ehnem Naͤhrünger. 2te 
Auflage. Preis 3 Sar. 8 N 

A 8 A EEE a . 

Vom 12. bis 16. July 1832 ſind folgende Briefe retour gekommen: 1) 
Woölner a Saalfeld. 2) Patſchkowsky a Bern. 3) Renck. 4) Böhme a Sur 
tin. 5) Erdt. 6) Keirſch a Stolpe. 7) Dreher a Neuenweldt. 8) Weisler ‘a 
Groß Kampenau. 9) Hildebrand a Buͤtow. 10) Schultz a Coldau. 11) Aldrecht 
a Elbing. 12) Hancke a Medebach. 13) Weſthaſel a Fahrſund. 14) Merkel a 
Graudenz. 15) und 16) Hroniewzowy a Lublin. 15 722 

Rönigl. Ober s Poft - Amt. . 

Heute Mittwoch den 18. wird das dritte Abonnements⸗Concert in meinem 

Garten gegeben werden. - s J. Karmann. 


Dionnerſtag, den 19. d. M. iſt Concert im Kaſſino⸗Garten. Die reſp. 
Mitglieder werden erſucht, dabei zahlreich zu erſcheinen von den 
- sa ie Directoren der Caſſino- eſellſchaft. i 
Das zweite Garten⸗Concert in der Reſſource 
5 en Verein, wird bei günftigee Witterung Freitag, den 20. July 
att haben. - 


\ 


blattern. N Dr. Jäger, Heil. Geiſtgaſſe N 922. 
5 A b ſchie ds gruß. a j 
l Allen, feiner, freundlich gedenkenden, Bekannten, ſagt, bei der Abreiſe aus 
Weſtpreußen, für immer ein herzliches Lebewohl 
5 der geweſene Guͤter⸗Beſitzer Zelffenſtein. 
Eltern, die geſonnen ſind, Toͤchter in Penſion zu geben, finden für dieſel⸗ 
ben eine ſehr gute und billige Aufnahme bei einer anftändigen Wittwe, woſelbſt fie 
auch freien Unterricht in Handarbeiten erhalten koͤnnen. — Zu erfragen am Lan, 
genmarkte W 482. zwei Treppen hoch. 
Cine anſtaͤndige gebildete Wittwe wuͤnſcht ein Engagement als Geſellſchaf⸗ 
terin oder Wirthſchafterin in der Stadt oder auf dem Lande zu erhalten. Mähere 
Nachricht ertheilt der Geſchäfts Commiſſionair Siſcher, Brodtbaͤnkengaſſe N 659. 
Eine Herrſchaft aus Litthauen ſucht baldigst einen rüchtigen Koch der auf 
gute Bedingungen rechnen kann. Adreſſen unter C. L. nimmt das Intelligenz 
Tomtoir an, wo auch das Nähere zu erfragen it. 5 


Jeden Dienſtag des Nachmittags von 2 bis 3 Uhr impfe ich die Schutz⸗ 


14 
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Ein im Putzmachen geübte Madchen von unbeſcheltenem Wandel, welches 


mehreren Gehuͤlfinen Unterweiſung zu ertheilen vermag, kann gegen ein anftändiges 
Gehalt auſſer freier Station und Logis ſofortige Veſchafttaung finden. f 
Meldungen werden angenommen in den Vormutags⸗Stunden von 8 bis 10 

Uhr Langgaſſe M 378. 7 

Eine gute zweiſpaͤnnige Droſchke wird zur Miethe geſucht. Meldungen 
dazu werden im engl, Hauſe NE 16. angenommen. Re 

Ein einfpänniges ſolides, wenn auch nicht elegantes Fuhrwerk wird zu 
kaufen geſucht. Wer ein ſolct es zu verkaufen wünſcht, wird gebeten, feine Adreſfe 
und Forderung im Intelligenz Comptoir verſiegelt mit der Aufſchrift F. G. H. 


abzugeben. 
C. H. Rehage aus Bielefeld, 


zeigt Em. verehrungswüͤͤrdigen Publikum ganz ergebenſt an daß er den bevorſte⸗ 
henden Dominiks⸗Markt wiederum mit einem ſchoͤn ſortirten 


Leinwands⸗Lager | 
3 und im Hauſe des Herrn J. C. Gamm im Breitenthor ſtehen wied, 
während er ſich eine ſpeciellere Anzeige noch vorbehaͤlt. 
Ein Haus in der Rechtſtadt mit 6 Zimmern, 2 Kuͤchen, Keller, Hoſplatz 
vnd Kammern, iſt zu vermiethen oder zu verkaufen. Das Naͤhere Korkenmacher, 
gaſſe M 790. n i 


ARA d E Ze sa 0 © 


Donnerſtag, den 19. Juli 1832, ſoll auf freiwilliges Verlangen der Her⸗ 
ren Vorſteher des Mennoniten Hospitals ſchwarze Meer No. 343. oͤffentlich ver: 
kauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Cour. 
mage werden: ’ ae SG 

3 ſilberne Eßloͤffel, div. Theeloͤffel, 1 Doſe von Schildpatt, 1 Arbeitstiſch 
mit Schuhmachergeraͤthe, Manns⸗ und Frauenkleider, Ueberroͤcke, Leibroͤcke und 
Weſten, Manns⸗ und Frauenhemden, Bettlaken, Tiſchtücher, Servietten, Handtü⸗ 

er, Schürzen, Bett⸗ und iſſendezüge; div. Ober⸗ und Unterbetten, Pfühle, 


0 
Laubſoͤcke und Kiffen, 1 nußbaumnes Komtoirſpind, div. andere Spinde, Tiſche 


und Stühle, mehreres Zinn, Kupfer⸗, Meſſing⸗, Blech⸗ und Eiſengeraͤthe und an⸗ 
dere nützliche Sachen mehr. = 

- Freitag, den 20. July 1832. Vormittags 10 uhr, werden die Mäkler Richter 
und R im Speicher „der Rothe“ in der Hopfengaſſe, vom grünen Thor kom⸗ 
mend linker Hand, der letzte rechts gelegen, an den Meiſtdietenden in öffentlicher 


Auction gegen bare Bezahlung in Preuß. Cousan verkaufen: 


7 
e 


circa 30 Körbe engl. weißes Fenſterglas, jeder 
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18 Tafeln enthaltend, und 
eſchnittene Fenſterſcheiben von 11 bis 20 Zoll 
oͤhe und 7 bis 15 Zoll engl. Maaß Breite. 


Auf Verfuͤgen Eines Hochedeln Raths ſollen wegen ruͤckſtaͤndiger Kaͤmme⸗ 
rei⸗Abgaben pro 1831 und 1832 und ruͤckſtändiger Brandgelder pro 1830 und 1831 
mehrere abgepfaͤndete Gegenſtaͤnde, beſtehend in Meubeln, Inventarium, fo wie 
auch mehreren Morgen Heu-Land, morunter ſich auch ſchon in Koͤpfen zuſammen 
gebrachtes Heu befindet, durch oͤffentlichen Ausruf gegen gleich daare Bezahlung 
verkauft werden. Die Termine ſtehen in nachſtehender Art on und zwar 

in Klein Plaͤnendorf den 24. July um 8 Uhr Morgens 
beim Schulzen Duwenſee 6 Morgen Heuland oder die Köpfe davon, 
in Gottswalde den 24. July um 10 uhr Morgens, 
im Schulzen⸗Amt daſelbſt 3 Stubenuhren, 1 ſilberne Uhr und eine Skark, 
in Schönau den 24. July um 1 Uhr Mittags 
beim Krüger Kollberg 4 Kühe, 5 Pferde, 1 Spazierwagen, 60 Scheffel Roggen, 
und einige Morgen Heuland, 
in Großzünder den 24. Juli 3 Uhr Nachmittags 
6 Pferde, 6 Ochſen, 2 Wagen, 1 mahageni Comtoir, fo wie auch mehrere Meubeln, 
in Langfelde den 25. July um 8 Uhr Morgens 5 
im Schulzen⸗Amt 48 Morgen Heuland und auch in Köpfen zuſammengebrachtes Heu, 
5 in Stuͤblau den 25. July um 10 Uhr Vormittags 
im Kruge zu Stublau 4 Kühe, 2 Ochſen, 6 Schweine und 1 Spazlerwagen, 
in Kriefkohl den 25. July um 1 Uhr Mittags 
im Schulzen⸗Amt daſelbſt 4 Pferde, 4 Kühe und 1 Bulle, 
in Oſterwick den 25. July um 3 Uhr Nachmittags 
2 Spazierwogen, 26 Morgen Heuland oder die Koͤpfe Heu davon. 
Kaufluſtige Fönnen ſich am beſtimmten Tage und Stunde dort einfinden. 


Dionnerſtag, den 26. July d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 


2 « 
oe 


Haufe Hundegaſſe M 270. öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen daare 


Erlegung der Kaufgelder in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: 

1 Fortepiano im polirten Kaſten, 1 kleine Stutzuhe, mah. Sekretaire, Kom⸗ 
moden, Spiegel in mah. Rahmen, Klappiiſche, Nähniſche, div. polirte Tiſche, Kin: 
derbettgeſtelle, Schlafbaͤnke, Sopha, Stühle, Lehnſtühle, geſtr. Kleider: und Buͤcher⸗ 


ſpinde, Anſetztiſche, Eßtiſche, Blu mengeſtelle, Buͤcherrogale, Bettſchirme, Vogelge⸗ 


bauer, div. Kaſten und Koffer, 1 Scheel: und 12 Scheffel Maaß, 1 große Waag⸗ 
ſchaale mit eif. Ketten und 100 # div. eiferne Gewichte, 1 Mangel, 1 Badewanne, 
verſchiedenes Fahance, als Terrinen, Teller, Schuͤſſeln, Blumentöpfe, Theekannen, 
Schmandkannen, div. irden, ſteinern, kupfern, meſſingen, eiſeen und blechern Kuͤ⸗ 
cbengeſchier und Hausgerärhe, mehrere Glaswaren, als Pokale, Biergläser, ge⸗ 
ſchlißene Schüͤſſeln, Zuckerdoſen, Plattmenagen, Saljfäfer , Kronleuchter , Blumen; 
gläſer u. ſ. w., ferner 1 porzell. Theeſervice, 1 Liqueur⸗Beſtech, Schmandkannen, 


ö Therkannen u. ſ. w., 1 Alabaſter⸗Urne, Cigarrendoſen, Tabacksdeſen, mehrere Bil⸗ 


der u. a. m. An Kleidungsſtücken: 1 blau tuchner Pelz mit Marder, 1 Schup⸗ 
penpelz, 1 Tuchüberrock mit Barannen, 1 Schlafpelz u. dgl. mm., ungleichen 1 Halb⸗ 
wagen mit Vorderverdeck und noͤthigen Reiſekoffern, 1 breitſpuriger Spazierwagen 
und ein Schlitten nebſt einer dazu paſſenden Wolfs⸗ und 1 dito VBarendecke, ſowie 
auch ſonſt noch mancherlei nuͤtzliche Sachen mehr. 


Montag, den 23. July 1832. Vormittags um 10 Uhr, ſollen auf freiwil⸗ 
liges Verlangen des Herrn Jantzen auf Stadtgebieth leege Seite neben „dem 
ſchwarſen Raaben“ unter der Serois⸗ vf 24. durch offentlichen Ausruf an den 
Meiſtbietenden in Preuß. Courant verkauft werden. 


circa 40 große fette Maſtſchweine. 
2 
Ve m ie t h u n g n. 

Große Hoſennaͤhergaſſe J 682. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln 
zu vermiethen. £ Sag: 

Roͤpergaſſe N 459. find 2 decorirte Zimmer mit Kuͤche, Keller zum Holz, 
mit allen Bequemkichkeiten zu vermierhen. 
f Zur Dominikszeit ift im Breitenthor AZ 1933. eine Untergelegenheit, zu 
jedem Handlungsgeſchaͤft gut eingerichtet, nebſt einer decorirten Stube zu vermiethen. 

Frauengaſſe 2 838. find 3 meublirte Stuben mit Bekoͤſtigung und Auf: 


wartung an einzelne Herren ſogleich zu vermiethen. 


Kuͤrſchnergaſſe M 663. iſt eine Ladenſtube nebſt Ladenſpind und To mbank 
für die Dominifszeit zu vermiethen, auch iſt daſelbſt eine Stube an eine einzelne 
Dame oder einen einzelnen Herrn vom Civil zu vermiethen und Michaeli rechter 
Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht erhält man in demſelben Haufe. ö 

Goldſchmiedegaſſe AZ 1076. iſt die Untergelegenheit nebſt drei Stuben und 

Feuerſtelle zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. a 

Pfefferſtadt M 226. iſt eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern, Kuͤche, 
Speiſekammer und Hofraum (zufammenhängend) nebft Keller, Boden ic. zu Micha⸗ 
eli d. J. zu vermiethen. ; i 
Das Haus Johannisgaſſe W 1301. iſt zu Michaeli zu vermiethen. Das 
Nähere Langgaſſe M 525. 5 
Goldſchmiedegaſſe AZ 1092. iſt eine Gelegenheit von 3 Stuben, Kuͤche, Keller 
und Apartement Michaeli d. J. zu vermiethen. 
Langgarten W 122. ift eine Oberwohnung von zwei Stuben, Kammern, 
Kuͤche zu vermielhen. i a 5 
pn der Radaune NZ 1699. ift eine Oberwohnung an ruhige Bewohner zu 
vermiethen und Michaeli rechter Zeit zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 
Slockenthor W 1963. find 2 Stuben mit und ohne Meubeln zu vermie⸗ 
then und gleich zu beziehen. i 
Dritten Damm M 1426. find 2 gemalte Stuben nebſt Kuͤche, Keller und 


Boden an ruhige Einwohner zu dermiethen. 
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Ein bequemes Logis ia der zweiten Etage des Hauſes Roͤpergaſſe W 468. 
deſtehend aus 2 geraͤumigen freundlichen Zimmern, iſt an eine kinderloſe Familie 
oder an einzelne Herren zu vermicthen, und ſogleich zu beziehen. Naͤheres in dem⸗ 
ſelben Hauſe. > . \ 

Goldſchmievegaſſe M2 1099. iſt eine Unterftube, Seitengebäude, Hofplag, 
Küche und Keller an ruhige Bewohner gleich oder Michacli rechter Ziehzeit zu der⸗ 


micthen. 
Hundegaſſe R 74. in der Nähe des Stodthofes ſteht der Oberſaol mit 
einem Nebenzimmer, jedoch ohne Kuͤche, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
In dem neu ausgebauten Haufe Pfefferſtadt AZ 122. find 3 nen deco⸗ 
ricte Zimmer, nebſt Küche, 2 Kellern und Hoſplatz, zu vermiethen, und ſogleich zu 
beziehen. Nähere Nachricht Kumſtgaſſe AZ 1071. : 
Langgarten WM 243. ift die erſte Etage, beſtehend in 4 Zimmern, Küche, 
Kammer und Boden zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt parterre. 
Hundegaſſe M2 313. iſt das Haus zu Michaeli zu vermiethen. Das Ni: 
here Langenmarkt M 500. ; 

Zweiten Steindamm W 399. iſt zu Michaeli an ruhige Bewohner ein 
Local von 4 Zimmern, Keller, Holzgelaß, Boden und mehrere Bequemlichken zu 
vermiethen. Die Zimmer ſind neu gemalt und für anftändige Bewohner zu empfed⸗ 

len, und iſt dabei Stallung auf Pferde mit Wagengelaß x. Das Nähere daſelbſt. 
3 Tobias gaſſe AZ 1560. find 2 Stuben ſogleich oder zu Michaeli rechter 
Ziehzeit zu vermieten. Das Näbere iſt zu erfragen Tobiasgaſſe Mr 1558. 

a Auf dem Langenmarkt AZ 414. ift die zweite Etage zu ald und 
Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. Das Nähere Langgaſſe W 525. 

Das Haus Töpfergasse an der Radaune M 62. ist von Michael ab 
im Ganzen zu vermiethen. Nähere Auskunft hierüber giebt der Glöckner bei 
der Königl. Kapelle Herr Lehmann. 
Ein tafelfoͤcmiges Fortepiano von ganz vorzuͤglichem Ton, im. birfenen 

Kaſten iſt zu vermiethen. Näheres Broddänkengaſſe N 707. . 

Lingemarkt NZ 489. iſt eine große Stube nach vorne an einzelne Perſo⸗ 
nen von Michaeli ab zu vermiethen. x 
a nun 
Sachen zu verkaufen In Danzig. 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Mit billigen Bade, Waſch⸗, Wagen. und Pferde⸗Schwaͤmmen, aͤchtem on⸗ 
indiſchen Ingber in Porzellan⸗Krucken, ſmyrnaer Feigen, großen Muscattraubenro⸗ 
finen, Prinzeß⸗, ſuͤßen und bittern Mandeln, achten bordeguxer Sardellen, Catha⸗ 
rigenpflaumen, getrockneten Kieſchen, geſchaͤlten ganzen Aepfeln, Birnen, achten tür; 
kiſchen Taback, Congo», Pecco-, Hapfan:, Kaiſerblumen⸗ und Karavanen⸗Thee, 
achten ital. Macaromi, Nudeln, friſchen Limburger⸗, Parmaſan⸗, grunen Kräuter, 
weißen Schweizer: und Edammer⸗Schmandkaͤſen empfehlt ſich Jantzen, 

a Gerbergaſſe. 


ö | Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 166. Mittwoch, den 18. July 1832. 


Dias beliebte Weiß⸗Lager⸗Bier iſt fortwaͤhrend 3 1 Sgr. die 
Bouteille neben dem Langgaſſerthor W 45. zu haben. 9 
FFTͤ ͤ ͤÄ—:.———F—— — 
6 Eine neue Sendung Creas Leinewand, Taſchentuͤcher, glatten und geſtreif⸗ 
ten Bomſin, couleurte und weiße Futtercattune, fo wie auch eine Auswahl 84 
88 breite Haus leinewand erhielt und empfiehlt zu billigen Preiſen 2 
6 C. A. Lotzin, Holzmarkt Ne 2. 
© Ssss55509598555955595955659568« 
Eine Schmiede ſteht zu verkaufen. Das Nähere erfährt man vorftädtfchen 
Graben Holzgaſſen⸗Ecke AZ 37. ; | 


Sachen u verkaufen auſſerhald Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 


Zum offentlichen Verkauf der im Neuſtädtſchen Kreiſe belegenen, zur noth⸗ 
wendigen Subhaſtation geſtellten 
I. Neuſtädtſchen Güter, beſtehend aus: 

a) dem adelichen Hofe Schmechow 170. nebſt den Rechten auf die Stadt 
Neustadt, abgeſchätzt auf 8199 Auf 24 Sgr. 4 K, und dem Wohnhauſe 
abgeſchaͤtzt auf 3000 . Be 

b) dem adelichen Gute Nanig NE 165. abgeſchaͤtzt auf 2825 N 14 Sar. 

c) Er ödefichen Gute Perfowice W 192., abgeſchaͤtzt auf 13409 Ag 

gr., x 

ch dem adelichen Gute Schmechow 242., abgeſchaͤtzt auf 1 ? 
20 Be. 6:3 Schmechow NZ | Er f 5302 Af 

e) dem adlichen Gute Sopieezyn AS 245. , abgefhägt auf 13120 N 4 


Sgr. 4 K, ’ 
9) dem er Gute Zbichowo WM 291. , abgeſchaͤtzt auf 3720 . 19 
gr Sgr. * 181 ! 
9) Sn ge Gute Zbierſkowice M 292., abgeſchaͤtzt auf 1162. 5 
r. 8 5 
h) or adelıchen Gute Uſtarbowo W 27 N, abgeſchäͤtzt auf 4252 Nef 26 


. 
i) und k) den adelichen Gütern Reſchke W 213. und Neuhof M 169. abs 
geihägt auf 7016 Ng 15 Sgr. 4 ., t 


n 


) und m) den adelichen Gutsantheilen Groß Gowin W 78. Litt. A. und 
C., abgeſchaͤtzt auf 1361 N 23 Sgr. 5 9, ö 
n) o) und p) den adelichen Gutsantheilen Klein Gowin AZ 79. Litt. B. 
und E. und Groß Gowin M 78. Litt. D., abgeſchaͤtzt auf 1935 N 
4 Sgr. 11 ,, . : 
q) Ezetkau M 45. abgeſchaͤtzt auf 5903 Auf 11 Sgr. 6 A., 
1) den Wedliner Wieſen, abgeſchaͤtzt auf 3130 N 3 Sgr. 4 & 
II. Rutzauſchen Güter, beſtehend aus: 
) bis c) den adelichen Guͤtern Rutzau „ 224., Bleſſowo M 12. und 
Krus wic M 127., abgeſchaͤtzt auf 20570 A 19 Sar. 1 . g 
d) und e) dem adlichen Gute Oslanin M 178. und Beck W 6. abgeſchaͤtzt 
auf 42846 Auf 28 Sgr. 8 &, 7 
£) dem adelichen Gute Selſtrau W 231. abgeſchaͤtzt mit den Waldungen auf 
5185 F 22 Sgr. 5 2, 
d) und h) dem adelichen Gute Klein Schlachtau . 229. und Groß Schlach⸗ 
— . 8 abgeſchaͤtzt mit Einſchluß des Waldes auf 15029 N 1 
gr. 7 - ri 
7 ** adelichen Gute Czinowo M 53., abgeſchaͤtzt auf 974 N 7 Sgr. 


. 
dem adelichen Gute Lisnow WM 141., abgeſchaͤtzt auf 841 Ark 25 Sgr. 


10 %, 

Bietungs⸗Termine auf 
Bar. e ieee den 3. October c. 

— 9. Januar 1833, und 
welcher letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn 
Oberlandesgerichts⸗Rath Trieſt hieſelbſt anberaumt worden, wozu Kaufluſtige mit 
dem Bemerken vorgeladen werden, daß die Neuftädtfchen Güter beſonders und die 
Rutzauſchen Güter ebenfalls beſonders zum Verkauf geſtellt werden ſollen. Das 
fonft zu den Rutzauſchen Gütern mit gehörig geweſene adeliche Gut Poczarnin 
M199. wird nicht mit zum Verkauf geſtellt. 2 
Auf Gebote, die erſt nach dem dritten Lieltations⸗Termine eingehen, kann 

keine Ruͤckſicht genommen werden. Die Taxe und die Verkaufs⸗Bedingungen find. 
übrigens in der hieſigen Regiſtratur einzufchen. 

Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger , welche an die ad I. erwähnten, 
der Cuͤdowica Sophie Ottilie Clementine gebornen Öräfin Reyſerling verehe⸗ 
lichten Oberſt⸗Lieutenant Gräfin Keyſerling, und der Emma Caroline Friederike 
Alexandrine gebornen Gräfin Keyſerling verehelichten Majorin v. Below gehd⸗ 
renden Neuſtädtſchen Güter irgend einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, vor⸗ 
geladen, in dem anberaumten dritten Licitations⸗Termine ihre Anſprüche an die ge: 
dachten Neuſtädiſchen Güter oder deren Kaufgeld entweder perfönlich oder durch 
einen bevollmaͤchtigten Stellvertreter, wozu die hieſigen Juſtii⸗Commiſſarten De⸗ 
chend, Brandt und Raabe in Vorſchlag gebracht werden, gebührend anzumelden, 


und deren Richtigkeit nachzuweiſen, widrigenfalls der Aushleibende mit feinen An⸗ 
ſprüchen an die mehrerwähnten Neuftädtfchen Güter oder deren Kaufgeld praͤclu⸗ 
dirt und ihm damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den künftigen Käufer 
derſelben, als auch gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufzeld vertheilt wer⸗ 
den wird, auferlegt werden ſoll. i 
Marienwerder, den 24. April 1832. 
Königlich Preußifches Ober: Landes: Bericht. 


Die den Maurergefell Adam Witſchſchen Erben zugehörigen, auf der Vor⸗ 
ſtadt Petershagen am Biſchofsberge innerhalb Thores unter den Servis⸗Nro. 110, 
311. 108. und 109. gelegenen und in dem Hypothekenbuche M 20. und 30. ver; 
zeichneten Grundſtuͤcke, welche in zwei in Fachwerk erbauten 1 Etage hohen Wohn⸗ 
haͤuſern und einem Bauplaße beſtehen, ſollen auf den Antrag der Erben, nachdem 
ſie auf die Summe von 121 Preuß. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, 
im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden, und es ift hiezu ein Lici⸗ 
tations⸗Termin auf n 5 ES 

= den 7. Auguſt c. a. . 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard an Ort und Stelle 
angeſetzt. 

s werden daher befig- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtdietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Ueber⸗ 
gabe und Adjudication zu erwarten. N 

Hiebei wird bekannt gemacht, daß auf dieſen Grundſtuͤcken ein jaͤhrlicher Grund⸗ 
zins zur Kaͤmmerei⸗Kaſſe von 3 fl. 9 gr. und 2 fl. 18 gr. Danz. eingetragen ſieht. 
Die Tape dieſer Grundſtuͤcke ift täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzufchen. Le 
Danzig, den 24. April 1832. 
Königl. Preuß. Land: und Stadt⸗Gericht. 


f Das den Mitnachbar Martin Arend und Catharine Renata gannemann⸗ 
ſchen Eheleuten zugehdrige, in dem Werder ſchen Dorfe Letzkau gelegene, und in dem 
Hypothekenbuche M 7. verzeichnete Ruſtical⸗Grundſtück, welches in 6 Hufen eul⸗ 
miſch eigen Land, wovon indeſſen 3 Morgen zur Mieths gerechtigkeit ausgegeben 
find und Wohn, und Wirthſchafts Gebäuden deſtehet, fol auf den Anteag eines 
Realgkaubigers, nachdem es auf die Summe von 4754 Preuß. Courant ge⸗ 
richtlich abgeſchaͤtzt worden, mit dem vorhandenen Wirthſchafts⸗Indentario durch 
Me Subhaftation verkauft werden, und es find hiezu drei Kicitationd:Terz 

den 14. Sun, N N 
den 16. Auguſt und BER 
den 18. October 1832, l ri 41 
von welchen der legte peremtoriſch iſt, vor dem Austiongtor Heren Holzmann 
in dem Grund ſtuͤcke angeſetzt. hi ende 
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Es werden daher befig- und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß 2% des Kaukgeldes, infofern dieſelben 
nicht die Summe von 4000 Aa uͤberſteigen, à 6 Procent jaͤhrlicher Zinſen 
und gegen Verſicherung der Gebäude vor Feuersgefahr auf dem Grundſtuͤcke hy⸗ 
pothekariſch belaſſen werden. 

Die Taxe dieſes Grundstücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Holzmann einzuſehen. 

Danzig, den 28. Februar 1832. 

Boöniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


Getreldemarkt zu Danzig, vom 13. bis incl. 16. July 1832. 
1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 12552 eigen Getreide 


aberhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 113127 Laſten 
Weitzen unverfauft. 


Br Bor E 
Weizen. | zum Ver⸗ zum | Gerfte. Hafer. | Erbfen, 
1 brauch. Tranfit. : 


1. Verkauft, Laſten: . 1083 16 — | wi | > Br 

 [Smitpni[123-135| 117120 — — — 2 

Preis, th. 130-1833 88190 — er — — 

1 Undetkauft Laſten :. . 11312 — — | — — * 
II. Vom Lande, | 

benen, 70 43 — 34 % 21 |. 4 


Thorn paſſirt dom ML. bis incl. 13. July und nach Danzig beftimmt an Hauptpro⸗ 
dukte als: 5 
910,5 Laſten Weitzen. 
1688 Stuck kiehnen Rundholz. 
227 Faß Pottaſche — 174 . 
41 Rollen Packleinwand. 


